
 

Liebe Siefersheimer Bürgerinnen und Bürger! 

 

Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu.  Wieder blicken wir auf ein pandemiebestimmtes Jahr 
zurück.  Gemeinschaft und Austausch untereinander, gerade das was eine Gemeinde 
ausmacht, finden bedauerlicher Weise nun schon das zweite Jahr eingeschränkt statt. 
 

Trotz allem hat sich im Laufe des Jahres wieder einiges in unserer Gemeinde getan.  
 

Die Arbeiten an unserer Großbaustelle Dorfgemeinschaftshaus sind weiter 

vorrangeschritten. Die Vorarbeiten für die Elektroinstallationen, Heizung und Sanitär sind 

abgeschlossen, die Innenwände sind verputzt, die neuen Fenster sind eingebaut und die 

ersten Arbeiten für die Erneuerung des Außenputzes haben begonnen. Wir hoffen, dass es 

trotz Lieferengpässen und Materialknappheit weiter zügig vorrangeht, sodass wir im 

kommenden Jahr wieder in unser Dorfgemeinschaftshaus einziehen können. 
 

Auch in unserer Kita hat sich viel getan. Um die Gesetzesvorgaben des neuen KiTa Gesetzes 

zu erfüllen, werden wir einen weiteren Betreuungsraum anbauen. Die Bauarbeiten werden 

zeitnah beginnen, sodass wir voraussichtlich ab Sommer 2022 den neuen Raum mit Leben 

füllen können. 

Besonders in unserer Kindertagesstätte waren die Herausforderungen zur Betreuung der 

Kinder unter den coronabedingten Einschränkungen sehr groß. Ein besonderes Lob gebührt 

dem Personal unserer KiTa für die gute und umsichtige Arbeit zum Wohle unserer Kleinsten, 

in dieser außergewöhnlichen Zeit.  
 

Auch unsere Siefersheimer Einsatz Truppe war in kleinen Gruppen das Jahr über tätig. Neben 

Pflegearbeiten innerhalb der Ortsgemeinde wurde u.a. die Arbeiten am Bücherschrank 

fertiggestellt, die Aussegnungshalle saniert und der Lageschuppen erhielt ein neues Dach. 

Die freiwilligen Helfer waren trotz Einschränkungen in diesem Jahr rund 460 Stunden im 

Einsatz, etwa 160 Stunden davon wurden für Pflegearbeiten auf unserem Friedhof geleistet. 

Herzlichen Dank den aktiven SET`lern für den unermüdlichen Einsatz für unsere 

Ortsgemeinde, somit für uns alle!  



Der Höhepunkt in dem von Corona bestimmten Jahr war zweifellos unsere Martini‐ Kerb. 

Gute Vorbereitung, viele Helfer und ein vielseitiges Programm trugen zum Erfolg bei. Großer 

Dank gebührt hier dem Kerbejahrgang, den Landfrauen, den Panneschwenkern, dem 

Sportverein, der Freiwilligen Feuerwehr, der Elternvertretung der KiTa und dem 

Förderverein der Grundschule, den Vertretern der Kirchengemeinden, unseren Winzern und 

allen die mitgeplant und mitgearbeitet haben, sowie an Familie Schnabel für die 

Bereitstellung des Festgeländes. Als Gemeinschaft konnten wir eine sehr schöne Kerb feiern, 

die allen noch lange im Gedächtnis bleiben wird.  

Auch erwähnen möchte ich die Spendenaktion „Unser Dorf für die Gemeinde Rech“ mit der 
unsere Bürgerinnen und Bürgern eine sehr große Solidarität mit dem Opfern der 
Flutkatastrophe an der Ahr gezeigt haben. Die Spendendose wurde durch Vereine und 
Bürgerschaft mit etwa 9.000,‐ € gefüllt und an den dortigen Bürgermeister übergeben.   
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

Gemeinde lebt von der Gemeinschaft und vom Mitgestalten der Bürgerinnen und Bürger. 

Wir dürfen stolz darauf sein, dass wir auch weiterhin unter schwierigen Bedingungen eine 

aktive Gemeinschaft leben. Vielen herzlichen Dank dafür!  
 

Viele Aufgaben liegen auch 2022 vor uns. Gewiss ist, dass das Coronavirus weiterhin unseren 

Alltag begleiten wird. Trotz aller Einschränkungen blicken wir zuversichtlich in die Zukunft. 

Im Namen der Beigeordneten Karl‐ Hans Faust und Günther Ebling, sowie der Mitglieder des 
Gemeinderates, wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen hoffnungsvollen Start in das Jahr 2022! 
 
Mit herzlichen Grüßen 

Annerose Kinder 
Ortsbürgermeisterin 

 


